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Informationen

Grußwort des Ersten 
Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die langen Sommertage geben uns Gelegenheit gemeinsam 
zu feiern, sich auszutauschen und ein gutes Miteinander zu 
pflegen.
Besonders hinweisen möchte ich auf Sonntag, den 5. Juli, an 
dem in Westheim gemeinsam das Dorf- und Kindergarten-
fest gefeiert wird. Dies bietet für Jung und Alt die Möglichkeit 
einige gesellige Stunden miteinander zu verbringen.
Auch über unsere Baumaßnahmen in der Gemeinde West-
heim möchte ich informieren. Die Kanalsanierung und Kanal-
neubau in Hüssingen laufen planmäßig. Von der Firma VT 
Technik wird unterhalb des Kirchenschiffs im Microtunneling-
verfahren ein Kanal verlegt.
Ebenfalls verlegen wir in Ostheim entlang des Kirchenwegs 
einen neuen Abwasser- und Oberflächenwasserkanal.
Bei beiden Baumaßnahmen wird von der Bayerischen 
Rieswasserversorgung eine neue Wasserleitung verlegt.
Mir ist Bewusst, dass solche Baumaßnahmen für Anlieger 
und Verkehrsteilnehmer mit Einschränkungen und 
Behinderungen verbunden sind.
Für das entgegengebrachte Verständnis und die Geduld 
während der Bauzeit möchte ich mich ausdrücklich 
bedanken.
Die Maßnahmen sind wichtige Investitionen in die Zukunft 
unserer Ortsteile und tragen dazu bei, die Infrastruktur lang-
fristig zu sichern und zu verbessern.
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Juli und erholsame 
Sommertage.

Ihr

Jürgen Pawlicki
1.Bürgermeister

Vereidigung der neuen Gemeinderäte
In der konstituierenden Sitzung wurden die neuen Gemeinde-
räte vereidigt. Dies waren Andrea Remberger und Manuel 
Hüttmeyer.
Auch der Zweite Bürgermeister Hermann Bock wurde für sein 
Amt vereidigt.
An diesem Abend wurden zudem die verschiedenen Gremien 
und Ausschüsse des Gemeinderats besetzt. Die Leitung der 
Sitzung übernahm die Geschäftsstellenleiterin Frau Götz.

Natascha Heil (Gnotzheim), schnellste bei den Frauen, Tobias 
Metzger (rechts), Sieger der Nachwuchsläufer.

Theo Gerhäußer (SV Westheim) und Niklas Oettinger (FSV 
Hechlingen) bestritten das Rennen gemeinsam und liefen dann 
zeitgleich über die Ziellinie. 

Gnotzheim
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Am Donnerstag, 02. Juli 2026, findet um 19:30 Uhr im 
Benefiziatenhaus die öffentliche Gemeinderatsitzung statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlichst eingeladen.
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Im Zuge der Baumaßnahme wurde auch noch der zuvor 
beschädigte Weg zur Schützengilde Spielberg umfassend 
saniert. Neue Hinweisschilder erleichtern Besuchern die 
Orientierung. Der Parkplatz selbst wurde nach öster-
reichischem Vorbild dezent eingefasst und leicht eingezäunt, 
sodass er sich harmonisch in das Landschaftsbild einfügt. 
Die Fertigstellung beider Projekte wurde nun gemeinsam mit 
zahlreichen Gästen gefeiert. Ihren ersten offiziellen Auftritt 
hatte bei dieser Einweihungsfeier die neue Altmühlfränkische 
Bierkönigin Eva Maria Pawlicki. Nach ihrer Inthronisation 
beim Seenlandmarkt, stach sie, unter großem Applaus, das 
erste Bierfass souverän an. Unterstützt wurde sie dabei von 
Diplom-Braumeister Lukas Felber (Wettelsheimer Brauerei), 
indem er das stattliche Holzfass festhielt. Bei bester 
Stimmung wurden beide Projekte entsprechend begossen 
und bis in die Nacht hinein gefeiert. „Solche Baumaßnahmen 
und die selbstverständlich dazugehörenden Einweihungs-
feste zeigen, was wir gemeinsam in unserer Gemeinde 
bewegen können. Dafür möchte ich allen Beteiligten herzlich 
danken“, sagte Pawlicki abschließend und war stolz auf das 
erreichte.
Für das leibliche Wohl der Besucher war natürlich auch bestens 
gesorgt.
Ein besonderer Dank der Gemeinde gilt den Sponsoren Natur-
steinhandel Seitz, dem Malerbetrieb Reule sowie der Firma 
Rebau aus Gnotzheim und Spielberg, die für die Kosten von 
„Essen und Trinken“ aufkamen. Ebenso dankte Bürgermeister 
Jürgen Pawlicki allen Helferinnen und Helfern, die durch ihren 
Einsatz zum Gelingen dieser Einweiungs-Veranstaltung bei-
trugen.

Geschäftsleiter des Wasserzweckverbandes Gnotzheimer 
Gruppe Christof Lautner, 1. Wasserzweckverbands-Vor-
sitzende Susanne Feller, VG-Bauamtsmitarbeiter Andreas 
Endres, Felix Domider (Wasserwirtschaftsamt Ansbach), 
Bürgermeister Jürgen Pawlicki;

Der neue Wanderparkplatz am Ortsausgang von Spielberg in 
Richtung Heidenheim fügt sich bestens in das Landschaftsbild 
ein und wird seit der Eröffnung schon sehr rege genutzt;

Bestes Wasser für Jedermann -
Gnotzheim/Spielberg (tp) – Die Marktgemeinde Gnotzheim 
hat nun einen Trinkbrunnen am Marktplatz in Gnotzheim 
und einen Wanderparkplatz in Spielberg eingeweiht und 
ihrer Bestimmung übergeben.
Beide Projekte stärken die Infrastruktur, beleben den Touris-
mus und steigern die Lebensqualität. Gnotzheim wäre nicht 
Gnotzheim, wenn dieser Anlass nicht mit einem zünftigen Ein-
weihungsfest verbunden wäre – so wurden die Gemeindebürger 
zum Marktplatz in der Dorfmitte eingeladen, um, bei bestem 
Wetter, der feierlichen Übergabe beizuwohnen und beide 
Projekte gebührend zu feiern.
Der neue Trinkbrunnen, der sich in der Dorfmitte am Markt-
platz befindet, ist frei zugänglich und soll durstige Kehlen in 
den frostfreien Tagen versorgen. Die Idee hierzu entstand 
im Gemeinderat und fand sofort breite Zustimmung für die 
Umsetzung. Da an der Marktgemeinde sieben öffentliche 
Wanderwege (u. a. auch der Jakobsweg) vorbeilaufen und 
sich mehrere Radwege in Gnotzheim kreuzen, erschien den 
Verantwortlichen die Errichtung eines öffentlichen Trink-
brunnens mehr als sinnvoll, um eine kostenlose Getränke-
versorgung entlang dieser Strecken zukünftig anbieten zu 
können. „Die Errichtung des Trinkbrunnens ist für uns eine 
zukunftsweisende Geste an alle Wanderer und Radfahrer“ 
sagt Bürgermeister Jürgen Pawlicki in seiner Rede und weist 
darauf hin, dass Gnotzheim die Heimat mehrerer Wasser-
tiefbrunnen ist, die die Region mit hochwertigem Trink-
wasser versorgen. „Schon allein aus diesem Grund war die 
Entscheidung naheliegend, den Trinkbrunnen zu bauen 
und zu installieren, um unseren Gästen aus nah und fern, 
eine flüssige Erfrischung zu spendieren“ freute sich das 
Gemeindeoberhaupt über den stattlichen Wasserspender. 
Die Finanzierung des Projekts wurde durch eine Förderung 
des Wasserwirtschaftsamtes in Zusammenarbeit mit der Ver-
waltungsgemeinschaft Hahnenkamm ermöglicht. Nach der 
Bewilligung konnten die Arbeiten zügig umgesetzt werden - 
der Bau erfolgte durch die Mitarbeiter der Gemeinde, sowie 
den Beschäftigten des Wasserzweckverbandes Gnotz-
heimer Gruppe. Bürgermeister Jürgen Pawlicki bedankte 
sich bei allen Beteiligten und Mitarbeitern ganz herzlich 
und freute sich über eine kostengünstige Durchführung. 
Der Wasserzweckverband Gnotzheimer Gruppe versorgt 
auf einer Fläche von rund 80 Quadratkilometern etwa 4.500 
Einwohner mit hochwertigem Trinkwasser und zählt damit 
zu den wichtigsten Versorgern der Hahnenkamm-Region. 
„Der Trinkbrunnen ist nicht nur ein praktisches Angebot für 
Wanderer und Radfahrer, sondern zugleich ein sichtbares 
Zeichen dafür, welch hohen Stellenwert die Wasserver-
sorgung in unserer Gemeinde hat“, führte der Bürgermeister 
weiter aus. Seiner Meinung schlossen sich der Geschäfts-
leiter des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Gnotz-
heimer Gruppe, Christof Lautner, die Verbandsvorsitzende 
(Heidenheims ehemalige 1. Bürgermeisterin) Susanne Feller 
und Felix Domider (Wasserwirtschaftsamt Ansbach) an: mit 
diesem Trinkbrunnen entsteht am Gnotzheimer Marktplatz ein 
gewisser Mehrwert, der gerade in der Nähe des Fränkischen 
Seenlandes gut ankommen dürfte.
Ähnlich dürfte es mit dem neu geschaffenen Wanderparkplatz 
in Spielberg sein, der sich in der Nähe des Ortsausganges in 
Richtung Heidenheim befindet. Dieser ist ein wichtiger Baustein 
zur Förderung des sanften Tourismus und zur Verbesserung der 
örtlichen Infrastruktur. Wanderer, Radfahrer und Gäste finden 
dort künftig eine komfortable und geordnete Parkmöglich-
keit, um die landschaftlich reizvolle Umgebung rund um Spiel-
berg sowie die Wanderwege in Richtung Hahnenkamm zu 
erkunden. Auch sind es von dort aus nur ein paar Gehminuten 
zur sogenannten „Käsrinne“, die ähnlich wie die Wolfsbronner 
„Steinerne Rinne“ ausgebildet ist. Allerdings ist die „Käsrinne“ 
nicht ganz so lang und so umfangreich, wie in Wolfsbronn, aber 
nicht minder sehenswert. „Mit dem neuen Wanderparkplatz 
schaffen wir einen attraktiven Ausgangspunkt für Gäste und 
Einheimische gleichermaßen. Obendrein sorgen wir für mehr 
Ordnung und Sicherheit im Ortsteil Spielberg“, betonte Bürger-
meister Jürgen Pawlicki und hofft, dass damit das „Wildparken“ 
in den Wiesen oder auf landwirtschaftlichen Wegen ein Ende 
hat.
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Siedlungsgebiet

Der Beginn der Erschließungsarbeiten für das neue Siedlungs-
gebiet hat sich aufgrund der Planung des Wasserrückhalte-
beckens sowie der notwendigen Abstimmungen mit den 
zuständigen Behörden leider verzögert.
Nun ist es endlich soweit: Die Ausschreibung läuft bereits, und 
die Vergabe der Bauarbeiten soll in der nächsten Gemeinde-
ratssitzung erfolgen. Der Baubeginn ist für Juli vorgesehen.
Die Bauwilligen, die sich bereits ein Grundstück gesichert 
haben, werden in Kürze von der Gemeinde schriftlich informiert 
und über die weiteren Schritte in Kenntnis gesetzt.
Für Interessierte aus der Gemeinde stehen noch vereinzelt 
wenige Bauplätze zur Verfügung. Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an die Gemeindeverwaltung, um nähere Informationen zu 
erhalten.

Alle Wege führen nach Rom
PILGERFAHRT – Reisegruppe der Pfarrei Gnotzheim erlebte 
beeindruckende Tage in der „ewigen Stadt“ – Gottesdienst im 
Petersdom gefeiert;
Gnotzheim/Rom (tp) – Rom steckt voller Wunder – wer sich auf 
die Stadt am Tiber einlässt, macht eine rasante Zeit durch die 
Geschichte. Die 38-köpfige Reisegruppe der Kirchengemeinde 
Gnotzheim erlebte sechs intensive Tage und schwärmte am 
Ende ob der zahlreichen Sehenswürdigkeiten und Erleb-
nisse über diese einmalige, sehenswerte Stadt. Organisiert 
und bestens durchgeführt wurde die Reise von Christa und 
Franz Sticht aus Spielberg. Die Busfahrer Thomas Kernstock 
und Franz Sticht chauffierten die Teilnehmer jederzeit sicher – 
vom ersten bis zum letzten Kilometer war die gute Laune im 
Bus spürbar, sodass die Anreise und auch die Rückfahrt – die 
jeweils knapp 15 Stunden betrug - sehr kurzweilig erschien. 
Selbstverständlich dabei war auch Pfarrer Peter Wyzgol – 
obwohl er schon mehrere Male in Rom weilte, ist es für ihn trotz-
dem immer wieder ein besonderes Erlebnis. Die Reisegruppe 
brach kurz nach Mitternacht gen Süden auf, erreichte Rom am 
frühen Nachmittag und war in einem sehr schönen Gästehaus, 
welches von Vietnamesischen Schwestern geführt wird, im 
Nordwesten der Drei-Millionen-Metropole, untergebracht. Tags 
darauf begann die Reise durch die Antike Roms – angeführt 
von den deutschsprachigen, sehr belesenen Stadtführern Lia 
und Stefano wurden das größte Amphitheater der Welt, das 
Kolosseum – die Geburtsstätte der römischen Republik, das 
Forum Romanum und natürlich etliche Basiliken, die man von 
den knapp 900 Kirchen, die es in Rom gibt, gesehen haben 
muss. Santa Maria Maggiore – in welcher Papst Franziskus 
beigesetzt ist, Basilika Santi Quattro Coronati und die rang-
höchste Kirche der vier Papstbasiliken, die Lateranbasilika. 
Der folgende Tag fiel unter das Motto „Carpe Diem – lat. für: 
Nutze den Tag“, denn schon im Morgengrauen machte sich die 
Gruppe per Metro – so heißt die dortige U-Bahn – in Richtung 
Petersplatz auf. Dort wurde Pfarrer Peter Wyzgol die Ehre zu 
teil, eine Messe in der Basilika St. Peter - dem Petersdom - zu 
zelebrieren. In den Katakomben dieses beeindruckenden Bau-
werks - in dieser Kirche finden über 20.000 Menschen Platz - 
nämlich in der „ungarischen Kapelle“, fand dieser außergewöhn-
liche Gottesdienst statt. Pfarrer Peter Wyzgol, der von Ministrant 
Josef Remberger unterstützt wurde, freute sich über diesen 

(von links nach rechts): Die neue Bierkönigin Eva Maria 
Pawlicki (Mitte), Braumeister Lukas Felber (links) und Bürger-
meister Jürgen Pawlicki (rechts) zapften das erste Bierfass an 
und eröffneten das Einweihungsfest;

Bericht und Bilder: Thomas Pawlicki
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Die komplette Reisegruppe wurde von der Schwester-Oberin 
Anna-Maria (zweite Reihe von oben - 3. v. links) kurz vor der 
Rückreise herzlich verabschiedet;
Text und Bilder: Thomas Pawlicki

Spiel Dich Fit„ DJK Gnotzheim
Bietet wieder eine Sportwoche in der Mehrzweckhalle, mit 
Abnahme des Deutschen Sportabzeichens, an.
Termin: Von Montag, 10.08. bis Donnerstag, 13.08.26,täglich 
von 9 bis 13 Uhr an.
Alter: 6 bis 10/11 Jahre
Teilnahmegebühr: 90 € pro Kind
(Rabatt bei Geschwisterkindern)
Inklusive Eintritt ins Freibad und Abschlussessen
Anmeldung/ Auskunft:
Übungsleiterin Karin Maximowitz
Telefon: 0160 979 41 658

Obst-und Gartenbauverein 
Gnotzheim/Spielberg

Am Sonntag, den 14.06.2026 machte der OGV einen Aus-
flug nach Obermögesheim zum Friedhof. Die 24 Teilnehmer 
wurden von Michaela Krebs und Edeltraud Meister durch 
den Friedhof geführt. Hier entstand ein Meditativer Weg rund 
um die Wehrkirche St. Martin. Ein Gemeinschaftsprojekt der 
Obermögesheimer Kirchengemeinde zusammen mit der Künst-
lerin Andrea Kaiser aus Herrieden. Die 9 Stationen beginnen 
direkt an der Leichenhalle und führen durch den Kirchhof. 
Aus dem Friedhof wurde ein „Hof des Friedens“ mit einem 
Meditativen Weg-eine Kraftquelle für Körper, Geist und Seele. 
Mit vielen Informationen und wertvollen Eindrücken verließen 
alle Teilnehmer die Veranstaltung.

Anschließend liessen wir uns ein leckeres Essen im Gasthaus 
„Zur Brui“ schmecken und hatten noch schöne Gespräche.
Vielen Dank für die schönen Stunden.
Die Vorstandschaft

außergewöhnlichen Ort und feierte mit den Reiseteilnehmern 
diese nicht alltägliche Messe. Schon der Weg zu dieser Kapelle 
war etwas Besonderes, denn man kam direkt an der Grabes-
stätte des letzten deutschen Papstes Benedikt vorbei, an der die 
Pilgergruppe freilich innehielt. Anschließend wurde der Peters-
dom, der auf der Grabesstätte des Apostels Petrus errichtet ist, 
mit dem päpstlichen Hochaltar, sowie die Gräber der bisherigen 
Päpste besichtigt. Danach ging es über den Petersplatz, vorbei 
an der Engelsburg zum Pantheon. Dieses antike Bauwerk 
stammt aus dem Jahre 125 n. Chr. und besticht mit einem kreis-
runden Neun-Meter-Loch in der Decke. Das „Oculus“, wie es 
genannt wird, ist die einzige Lichtquelle des Tempels – wenn es 
regnet, fällt der Niederschlag direkt ins Innere und fließt über 
ein ausgeklügeltes, antikes Abflusssystem im Boden ab. Weiter 
gings am Trevi-Brunnen und an der Spanischen Treppe vorbei 
– immer begleitet von unzähligen anderen Besuchern, die sich 
um diese Jahreszeit von der ewigen Stadt faszinieren ließen. 
Am nächsten Tag stand die „Basilika St. Paul vor den Mauern“ 
auf dem Programm, welche sich auf dem Grab des Apostels 
Paulus erhebt und die zweitgrößte Kirche nach dem Peters-
dom in Rom ist. Nach der Besichtigung der „Katakomben“, einer 
unterirdischen, historischen Grabesstätte inmitten Roms, ging 
es per Bus durch die malerischen Albaner Berge zur päpstlichen 
Sommerresidenz, Castel Gandolfo. Der Ferien- und Sommer-
sitz des Papstes besticht mit seiner traumhaften Lage und 
einem herrlichen Blick über den Albaner See. Frascati – eine 
Gemeinde in der römischen Region Latium – besticht nicht nur 
mit malerischen Winkeln und Ecken, sondern auch mit einem 
hervorragenden Weißwein. Diesen verkostete die Reisegruppe 
– gepaart mit einem landestypischen Abendessen – intensiv 
und verbrachte einen gemütlichen, italienischen Abend vor 
den Toren Roms. Am Sonntag begann der Tag mit einer Mess-
feier in den kirchlichen Räumen der Gästeunterkunft. Danach 
brach ein Großteil der Gruppe erneut zum Petersplatz auf, um 
das Angelus-Gebet des Papstes mitzuerleben. Pünktlich zur 
Mittagszeit um 12 Uhr erschien Papst Leo XIV., der gleich-
zeitig der Bischof von Rom ist, am Fenster seiner päpstlichen 
Wohnung im apostolischen, vatikanischen Palast und sprach 
für zigtausend anwesende Gläubige das Angelus-Gebet. 
Anschließend segnete er die gekommenen Christen und wurde 
schließlich bejubelt wie ein Popstar. Beseelt von diesem Erleb-
nis machten sich nun die Reiseteilnehmer auf und erkundeten 
Rom auf eigene Faust. Bepackt mit vielen Eindrücken, tollen 
Erlebnissen, guten Gesprächen und zahlreichen Handy-Bildern 
trat die Pilgergruppe am sechsten Tag wieder die Heimreise 
an. Sie stellten dabei fest, dass nicht nur „alle Wege nach Rom 
führen“, sondern „Rom immer eine Reise wert ist“.

Ein Teil der Reisegruppe stellte sich zum Erinnerungsfoto vor 
dem Petersdom auf – dieser beeindruckte nicht nur mit seiner 
Größe, sondern auch mit einer außergewöhnlichen Architektur 
und einem prachtvollen Innenleben.
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Beschilderungstafeln aller Fahrrad- 
und Wanderwege abgeschlossen
Nach langer Vorbereitungszeit konnten wir gemeinsam mit 
dem Tourismusverband Fränkisches Seenland in Zusammen-
arbeit mit Herrn Niederbrüm die Beschilderung unserer Fahr-
rad- und Wanderwege erfolgreich abschließen. Mit Unter-
stützung der Gemeindearbeiter wurden alle Wegweiser 
montiert und an den vorgesehenen Standorten angebracht.
Ein besonderes Highlight befindet sich an der Kalvarienberg-
kapelle: Dort informiert eine Tafel über die Geschichte des 
Erzabbaus. Zusätzlich wird in Kürze noch ein Panoramabild 
ergänzt.
Die Beschilderung ist inzwischen in allen Himmelsrichtungen 
und an allen neu erbauten Standorten vollständig umgesetzt. 
Damit konnten wir unser selbst entwickeltes Konzept für die 
Wanderwege erfolgreich verwirklichen. Die Planung und Aus-
arbeitung erfolgten dabei vollständig in Eigenregie.
Wir freuen uns, den Bürgerinnen und Bürgern sowie uns
eren Gästen nun ein gut ausgeschildertes und attraktives 
Wander- und Radwegenetz was die Beschilderung betrifft, 
anbieten zu können.

Text und Bilder: Thomas Pawlicki
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wurde. Pfarrer Peter Wyzgol – der von den Feuerwehren aus 
Gnotzheim und Spielberg „eskortiert“ wurde und die Monstranz 
mit dem „Allerheiligsten“ trug, fand jeweils einen feierlich 
geschmückten Altar und beeindruckende Blumenteppiche vor, 
die von zahlreichen fleißigen Helferinnen und Helfern in den 
frühen Morgenstunden in mühevoller Arbeit gelegt wurden. 
Auch die „Marienstatue“, die von der „Jugendfeuerwehrtruppe“ 
getragen wurde, zog unter Salutschüssen (jeweils 3 an jedem 
Altar) durch die, mit Fahnen geschmückten, Gnotzheimer 
Straßen. Die musikalische Begleitung des Festzuges über-
nahmen die „Spielburger Musikanten“ unter der bewährten 
Leitung von Ernst Heimrath

Pfarrer Peter Wyzgol (unter dem Baldachin) mit der Monstranz 
und dem Allerheiligsten in der Hand - vor dem Gnotzheimer 
Nepomuk-Denkmal – auf einem herrlichen Blumenteppich;

Zahlreiche Gläubige zogen in Gnotzheim bei der Fron-
leichnamsprozession durch die geschmückten Straßen;

Holzhütte günstig abzugeben

Im Zuge des Umbaus des Kindergartens muss die Holzhütte 
ihren bisherigen Standort räumen.
Die Hütte befindet sich in einem guten Zustand und kann 
problemlos abtransportiert werden.
Interessiert?
Dann melden Sie sich bitte telefonisch oder während der Amts-
stunden.
Kontakt:
Telefon: 0176 50405145 auch zur Besichtigung
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Richtigstellung/Berichtigung - 
letzer Artikel im Gemeindeblatt 
„Erste Frau im Gemeinderat 
Gnotzheim“

Erste Frau war Sieglinde Baumüller
Gnotzheim (tp) - In der letzten Ausgabe des Hahnenkamm-
Echos über die konstituierende Sitzung des Gnotzheimer 
Gemeinderates, hat sich ein Fehler eingeschlichen. Die erste 
Frau im Gemeinderat ist nicht Andrea Remberger, sondern war 
Sieglinde Baumüller. Die Hauptschul-Lehrerin wurde 1984 als 
erste Frau in den Gemeinderat gewählt und zog auch bei der 
Wahl 1990 wieder in das Gremium ein. Allerdings trat Sieglinde 
Baumüller bei ihrer zweiten Legislaturperiode nach 3 Jahren aus 
gesundheitlichen Gründen zurück, so dass sie auf eine neun-
jährige Amtszeit als Gemeinderätin kommt. Der Verfasser des 
Berichts möchte sich an dieser Stelle für seine unzureichende 
Recherche in aller Form entschuldigen und würdigt hiermit das 
damalige Wirken von Sieglinde Baumüller für die Gemeinde 
Gnotzheim/Spielberg.
Text: Thomas Pawlicki

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrei St. Michael Gnotzheim
Kath. Kuratie St. Walburga Heidenheim
Pfarrer Peter Wyzgol,
Spielberger Str. 22, Gnotzheim ������������������������� 09833/95907

Feierliche Prozession in Gnotzheim
Gnotzheim (tp) – Der Wettergott meinte es gut mit den 
Gläubigen in Gnotzheim – zum Fronleichnamsfest regnete es 
nicht und so konnte die traditionelle und feierliche Prozession 
begangen werden. Immer am Donnerstag nach dem Dreifaltig-
keitsfest, der gleichzeitig der 60. Tag nach dem Ostersonntag 
ist, findet das Hochfest der katholischen Kirche statt, bei der die 
leibliche Gegenwart Jesu Christi im Sakrament der Eucharistie 
gefeiert wird. Nach der Messe in der St.-Michaelskirche 
begaben sich zahlreiche Gnotzheimer und Spielberger, die teil-
weise in ihren Vereinen mit den dazugehörenden Standarden 
oder Vereinsfahnen organisiert waren, auf den Prozessions-
weg, bei dem an vier Stationsaltären in der Gemeinde gebetet 
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1. März dieses Jahres die Pfarrgemeinderatswahl statt-
gefunden habe und sich anschließend Veränderungen ergeben 
haben. In den vergangenen Jahren übernahmen viele ehren-
amtliche Mitglieder der Pfarrei in diesem Gremium wichtige 
Aufgaben und trugen dazu bei, dass u.a. die alljährlichen Pfarr-
feste stattfinden konnten. „Den ehrenamtlichen Mitgliedern des 
Pfarrgemeinderates möchte ich heute meinen allerherzlichsten 
Dank und große Anerkennung für ihren langjährigen Dienst zur 
Ehre Gottes, zum Wohle der Pfarrei und der ganzen Gemeinde 
aussprechen“ sagte der Pfarrgemeinderatsvorsitzende noch in 
der Kirche und überreichte, zusammen mit Rita Sticht (Stell-
vertreterin) Präsente und Dankesurkunden. Helene Kaussler 
und Margaretha Engelhard (beide Gnotzheim) bereicherten 
20 Jahre den Pfarrgemeinderat. Richard Kamm (Gnotz-
heim) wirkte 16 Jahre mit, Florian Sticht 8 Jahre und Josef 
Remberger 4 Jahre. Johann Remberger wurde nach 11 
Jahren als Ministrant verabschiedet. Sie alle erhielten großen 
Applaus von den zahlreichen Kirchenbesuchern. Der aktuelle 
Pfarrgemeinderat setzt sich wie folgt zusammen: Bernhard 
Stöckelhuber (Vorsitzender), Rita Sticht (Stellvertreterin), 
Hubert Salomon, Gerlinde Remberger, Ludwig Salomon, Julia 
Remberger und Franz Sticht. Im Pfarrhof wurde anschließend 
das alljährliche Pfarrfest gefeiert – zahlreiche Besucher fanden 
sich dort ein und konnten bei leckerem Gegrillten, Kaffee und 
Kuchen und guten Gesprächen einen kurzweiligen Mittag und 
Nachmittag erleben. Die „Gnotzheimer Musikanten“, unter der 
Leitung von Chrisitian Kritsch, unterhielten mit ihrem großen 
Repertoire die Gäste musikalisch und sorgten für beste Bier-
garten-Stimmung.

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Bernhard Stöckelhuber (links) 
hielt die Laudatio auf die ausgeschiedenen Pfarrgemeinde-
räte(innen): Margaretha Engelhard, Helene Kaussler, Richard 
Kamm und Florian Sticht (vlnr.). Auch Pfarrer Peter Wyzgol (4. 
v. links) war voll des Lobes über Ihre ehrenamtliche Mitarbeit 
und das nicht selbstverständliche Engagement;
Bericht und Bild: Thomas Pawlicki

Großer Dank für einen besonderen 
Gottes-Dienst

Gnotzheim (tp) – Fronleichnam ist ein hohes katholisches 
Fest, bei dem die leibliche Gegenwart Jesu Christi im Sakra-
ment der Eucharistie gefeiert wird. Selbstverständlich gehört 
die „Fronleichnams-Prozession“ (siehe weiteren Bericht) 
nach der feierlichen Messe in der St.-Michaels-Kirche 
ebenso dazu und hat eine sehr lange Tradition. Allerdings 
bedarf aus vieler fleißigen Helfer im Hintergrund, um diesen 
Feiertag gebührend feiern zu können. Nach der Messe wird 
dabei die geweihte Hostie in einer Monstranz, unter einem 
Stoffhimmel, durch die Gnotzheimer Straßen getragen. An 
vier geschmückten Altären wird innegehalten und feier-
lich (mit Blasmusik und Böllerschüssen) zu Jesu Christi 
gebetet. Eine sehr schöne Nebenerscheinung sind die - auf-
wendig mit Blumen - geschmückten Altäre. Bei genauerer 
Betrachtung sind es wahre Kunstwerke, die frühmorgens 
gelegt, ja schon fast zelebriert werden. Es bedarf vieler 
fleißigen Hände, um die Altäre so herzurichten, wie sie am 
Fronleichnamsfest dann aussehen. Es ist nicht nur damit 
getan, dass man frühmorgens schon mit dem Schmücken 
beginnen muss, sondern schon Tage vorher werden die 

Die Gemeinde bedankt sich herzlich bei allen Vereinen für 
ihre zahlreiche und engagierte Teilnahme an der festlichen 
Prozession.
Nachdem unser Pfarrer Herr Peter Wyzgol die Prozession 
feierlich beendet hatte, sorgten die Spielburger Musikanten 
für einen besonderen Ausklang: Gemeinsam mit den teil-
nehmenden Vereinen führten sie einen kleinen Umzug durch 
Gnotzheim zum Sportheim der DJK an.
Im Anschluss lud die Gemeinde alle Vereine und Organisationen 
zu einem gemeinsamen Essen ein.
Ein herzliches Dankeschön gilt der DJK für die Bewirtung, 
der Metzgerei Sorg für das köstliche Essen, den Spielburger 
Musikanten für die musikalische Begleitung und natürlich allen 
Mitwirkenden, die diese Prozession so feierlich und schön 
gestaltet haben.
Ein ganz besonderer Dank geht an Rita Sticht für die hervor-
ragende Organisation sowie allen Beteiligten für das schmücken 
und herrichten der Außenaltaren.
Fotos und Bericht: Thomas Pawlicki

Sonniges Pfarrfest  
mit Verabschiedungen

Gnotzheim (tp) – Bei sommerlichen Temperaturen fand das 
diesjährige Pfarrfest der Pfarreien Gnotzheim, Cronheim und 
Heidenheim im Pfarrhof Gnotzheim statt. Natürlich wurde vor-
her in der St.-Michaels-Kirche der sonntägliche Gottesdienst 
gefeiert, bei der am Ende einige ehrenamtliche Personen ver-
abschiedet wurden.
Pfarrer Peter Wyzgol, der die Messe zelebrierte, stellte die 
Gemeinschaft, die selbstlose Zusammenarbeit, das ehrenamt-
liche Engagement und die Gabe, sich für andere einzusetzen, 
in den Mittelpunkt. Er bedankte sich bei Allen, die das ganze 
Kirchenjahr über für die Pfarrgemeinde tätig sind und die 
Kirche am Laufen halten. „Das sei nicht selbstverständlich – ich 
freue mich, dass ich viele Personen im Hintergrund habe, die 
mich und die Kirche unterstützen“ war der Geistliche voll des 
Lobes. Pfarrgemeinderatsvorsitzender Bernhard Stöckelhuber 
schlug ähnliche Töne an. Er bedankte sich bei Pfarrer Peter 
Wyzgol, beim Chor Vocalis, der unter der Leitung von Andreas 
Stafflinger den Gottesdienst musikalisch mitgestaltete, beim 
Organisten Werner Stafflinger für sein Wirken und bei den 
Mesnerinnen Rita Sticht, Bianca Scheurer und Irmgard Buckel 
für ihre ganzjährige, verlässliche Arbeit und nicht zuletzt bei 
den Ministranten. Stöckelhuber zitierte das zweite vatikanische 
Konzil, welches besagt: „dass Laien am Aufbau der Kirche 
und der Pastoral mitwirken sollen“. Er erinnerte, dass am  
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Katholische Kirchengemeinde  
St. Michael

Gottesdienstordnung vom 
01.07.2026 - 31.07.2026

Mittwoch, 01.07. - Mittwoch der 13. Woche im Jahreskreis
Gnotzheim 18:30 Uhr Rosenkranz
Gnotzheim 19:00 Uhr Hl. Messe f. Walburga u. Otto 

Hertlein
Freitag, 03.07. - Hl. Thomas, Apostel
Gnotzheim 8:30 Uhr Hl. Messe Jahresmesse f. Albert 

Wagner u. Angehörige
Samstag, 04.07. - Samstag der 13. Woche im Jahreskreis in 
der Kapell
Gnotzheim 10:00 Uhr Hl. Messe f. d. lebenden u. ver-

storbenen Mitglieder d. Hand-
werkervereins

Sonntag, 05.07. - 14. Sonntag im Jahreskreis
Gnotzheim 9:00 Uhr Hl. Messe JM f. Otto Walk

Ged.: f. Adolf Kamm u. Angehörige
Ged.: f. Walburga u. Willibald 
Brattinger u. Sohn Werner

Mittwoch, 08.07. - Mittwoch der 14. Woche im Jahreskreis
Gnotzheim 18:30 Uhr Rosenkranz
Gnotzheim 19:00 Uhr Hl. Messe f. Anton Buckel
Freitag, 10.07. - Freitag der 14. Woche im Jahreskreis
Gnotzheim 8:30 Uhr Hl. Messe f. Hans, Richard u. Hilde 

Pfuff u. Angehörige
Samstag, 11.07. - Hl. Benedikt v.Nursia, Vater d. abendl. 
Mönchtums, Schutzpatr.Europas
Gnotzheim 13:00 Uhr Trauung v. Annika Färber u. Simon 

Geuder
Sonntag, 12.07. - 15. Sonntag im Jahreskreis
Gnotzheim 9:00 Uhr Taufe v. Matteo Ostermaier
Gnotzheim 9:00 Uhr Hl. Messe Stiftsmesse f. Katharina 

Frey
Ged.: Jahresmesse für Franz 
Sticht u. Angehörige
Ged.: f. Andreas u. Walburga 
Stafflinger u. Angehörige
Ged.: f. Klara u. Josef Reule u. 
Angehörige
Ged.: f. Familien Ostermaier/
Hohmann

Mittwoch, 15.07. - Hl. Bonaventura, Ordensmann, Bischof, 
Kirchenlehrer
Gnotzheim 18:30 Uhr Rosenkranz
Gnotzheim 19:00 Uhr Hl. Messe f. Emil Wyzgol
Freitag, 17.07. - Freitag der 15. Woche im Jahreskreis
Gnotzheim 8:30 Uhr Hl. Messe f. Anna Buckel
Sonntag, 19.07. - 16. Sonntag im Jahreskreis
Gnotzheim 9:00 Uhr Hl. Messe f. Sebastian 

Stöckelhuber
Ged.: JM f. Walburga Stöckelhuber 
u. Angehörige
Ged.: f. Margarethe Membarth, 
Römerstr. 6
Ged.: f. Andreas, Walburga u. Karl 
Huber
Ged.: f. Familien Frey/Liebgott

Mittwoch, 22.07. - Hl. Maria Magdalena, Apostelin der 
Apostel
Gnotzheim 18:30 Uhr Rosenkranz
Gnotzheim 19:00 Uhr Hl. Messe f. Johann Seitz
Ged.: zum Dank
Freitag, 24.07. - Freitag der 16. Woche im Jahreskreis
Gnotzheim 8:30 Uhr Hl. Messe zum Dank
Sonntag, 26.07. - 17. Sonntag im Jahreskreis
Gnotzheim 9:00 Uhr Hl. Messe f. Kreszentia und Alois 

Membarth
Ged.: JM f. Theresia Bauer

Blumen und Pflanzen zurecht gemacht, damit man „dem 
Herrn einen schönen Teppich“ bereitet. An dieser Stelle darf 
man den vielen Helfern einmal gebührend ein „Herzliches 
Vergelt´s Gott“ aussprechen – dieser Dienst ist nicht selbst-
verständlich – allen Beteiligten gebührt großer Applaus. 
Es ist jedes Jahr eine wahre Freude, wenn die zahlreichen 
Prozessionsteilnehmer die geschmückten Altäre erblicken. 
Man hat sofort das Gefühl, dass hier mit viel Liebe und 
großer Präzision „gearbeitet“ wurde. Der erste Altar ist die 
Kapelle beim Anwesen Norbert Buckel (Hausname: Hauser) 
und wird von der Familie Norbert Buckel geschmückt. Der 
zweite Altar, St. Johannes Nepomuk-Denkmal, befindet 
sich am Marktplatz an der Hofeinfahrt der Familie Georg 
Reule (Hausname: Dechersch) und wird von der Familie 
Georg Reule geschmückt. Der dritte Altar befindet sich beim 
Kreuz an der Kreuzung nach Sammenheim und wird von 
der Familie Roswitha Membarth (Hausname: Widdumbauer) 
hergerichtet. Die vierte und letzte Station befindet sich am 
Pfarrhof an der Spielberger Straße und wurde viele Jahre 
von Hanni Walk (Hausname: Mesmer) geschmückt und her-
gerichtet. Seit einigen Jahren hat diesen wertvollen Dienst 
Rita Sticht aus Spielberg übernommen. Vielen, vielen Dank 
an alle Helfer für diesen besonderen Gottes-Dienst. Pfarrer 
Peter Wyzgol, Pfarrgemeinderatsvorsitzender Bernhard 
Stöckelhuber, der gesamte Pfarrgemeinderat und die ganze 
Kirchengemeinde sind froh und freuen sich über dieses 
große Engagement und das uneigennützige, ehrenamtliche 
Handeln. Tradition ist eben nicht nur, weil es schon jahr-
zehntelang so gemacht wird, sondern weil es seit vielen 
Jahren so gelebt und unterstützt wird.

Der herrlich geschmückte 
Altar beim Anwesen Norbert 
Buckel;

Der Blumenteppich vorm 
Altar „Nepomuk-Denkmal“ 
ist ein wahrer Hingucker und 
wird von der Familie Georg 
Reule hergerichtet;

Die Familie Roswitha 
Membarth hat ganze Arbeit 
geleistet und den Altar an der 
Sammenheimer Kreuzung 
geschmückt;

Rita Sticht ist für den Altar am 
Pfarrhof verantwortlich und 
hat diesen geschmückt und 
hergerichtet;

Text und Bilder: Thomas Pawlicki
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Text und Fotos: Juliane Endres

Schützenverein  
Gnotzheim - Spielberg

Königsproklamation des Schützenvereins 
Gnotzheim-Spielberg
JONAS STAFFLINGER, der treffsichere Pistolenschütze des 
Vereins feiert am Tag der Proklamation zum Schützenkönig 
2026 auch seinen Geburtstag, und trägt die schwere Königs-
kette erstmals am Sammenheimer Gauschützenfest.

Sein „Guldner“ Baujahr 1964 ziert im Hintergrund zusammen 
mit dem „Michaels-Kirchturm „ das Archivbild.

Ged.: Jahresmesse f. Georg u. 
Johanna Salomon u. Angehörige
Ged.: Jahresmesse f. Johanna u. 
Alois Seefried
Ged.: f. Siglinde Fichtl
Ged.: zum Dank
Ged.: f. Theresia Remberger u. 
Angehörige
Ged.: f. Margareta u. Josef Gilch u. 
Angehörige

Mittwoch, 29.07. - Hl. Martha, Maria und Lazarus
Gnotzheim 18:30 Uhr Rosenkranz
Gnotzheim 19:00 Uhr Hl. Messe f. Johann Scheurer, 

Eltern u. Geschwister
Ged.: f. Maria u. Michael Nagl u. 
Angehörige

Donnerstag, 30.07. - Donnerstag der 17. Woche im Jahres-
kreis
Gnotzheim Uhr Wortgottesdienst Schulabschluss-

gottesdienst
Freitag, 31.07. - Hl. Ignatius von Loyola, Priester, Ordens-
gründer
Gnotzheim 8:30 Uhr Hl. Messe f. Paul Spallek

Ged.: f. Walburga u. Konrad 
Salomon u. Angehörige

Vereine und Verbände

Obst- und Gartenbauverein 
Gnotzheim/Spielberg

Kräuterwerkstatt des Obst- und 
Gartenbauvereins Gnotzheim-Spielberg
Die Kinder des OGV Gnotzheim-Spielberg besuchten die 
Kräuterwerkstatt auf dem Kapellbuck bei Beyerberg. Unter 
dem Motto „Löwenzahn und Gänseblümchen“ erlebten sie 
einen spannenden und lehrreichen Nachmittag in der Natur.
Mit viel Fachwissen, Begeisterung und Hingabe führte Kräuter-
pädagogin Hannelore Gebhardt die Kinder durch die Welt der 
heimischen Wildkräuter. Spielerisch lernten sie die vielfältigen 
Eigenschaften von Löwenzahn und Gänseblümchen kennen. 
So wurde beispielsweise ein Memory mit Naturmaterialien 
gespielt, aus den unterschiedlich großen Löwenzahnblättern 
eine Schnecke gelegt und sogar eine kleine Pfeife aus Löwen-
zahn gebastelt. Der Fantasie der Kinder waren dabei keine 
Grenzen gesetzt.
Den gelungenen Abschluss bildete eine leckere Brotzeit mit 
Butterbroten und frischen Löwenzahnblüten, die von den 
Kindern mit großem Appetit probiert wurden.“
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Handwerkerverein  
Gnotzheim-Spielberg

am Samstag, 04. Juli 2026

Einladung zum

Handwerkerjahrtag 2026

Zu unserem traditionellen Handwerkerjahrtag
möchten wir hiermit alle unsere Mitglieder herzlich einladen. 

   9.00 Uhr Zusammenkunft im Schützenhaus mit Sektempfang

 Auf zahlreiches Erscheinen freut sich die
Vorstandschaft des Handwerkervereins Gnotzheim- Spielberg

   9.40 Uhr Abmarsch des Festzugs mit den Gnotzheimer Musikanten zur Kapell

  10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Totengedenken am Friedhof

  11.20 Uhr Abmarsch des Festzugs durch Gnotzheim zurück ins Schützenhaus

Anschließend geht es weiter mit:

            > Aufnahmen neuer Vereinsmitglieder

            > Gemütliches Beisammensein und Unterhaltungsmusik durch Sven Pattloch

            > Ehrungen langjähriger Mitglieder

            > Gemeinsames Mittagessen umrahmt von Blasmusik der
               Gnotzheimer Musikanten

Die Anmeldungen bitte bei einem der beiden Vorstände abgeben, in den Briefkasten werfen oder 
per WhatsApp senden.

Andreas Endres 
Knodzstraße 3            
91728 Gnotzheim           
Tel: 016090561687

Michael Gentner              
Spielberg 22 a                 
91728 Gnotzheim
Tel: 015122393755

Hiermit melde ich mich, __________________, verbindlich für den Handwerkerjahrtag 

des Handwerkervereins am 04.07.2026 an und nehme am gemeinsamen 

Mittagessen teil. Heuer wird serviert: Hochzeitssuppe, Schäufele mit Kloß und Salat.

ndwerkerjahrtag
ieder herzlich einladen.

Allgemeine Informationen

Einfach näher dran – echt dabei 
„Vom Baum ins Glas“

Zu Besuch bei der Brennerei Scheurer in 
Großlellenfeld
Warum sind Streuobstwiesen wahre Schatzkammern der 
Artenvielfalt? Und welche kulinarischen Schätze entstehen 
eigentlich aus Äpfeln, Birnen und Co? Wie wird aus Streuobst 
ein Edelbrand? …? Am Freitag, 17.07.2026 von 14.30 Uhr bis 
ca. 16 Uhr lädt das Regionalmanagement Landkreis Ansbach 
Sie ganz herzlich gemeinsam mit der VHS Landkreis Ans-
bach zur nächsten Veranstaltung der Reihe „Einfach näher 
dran – echt dabei“ zur Brennerei Scheurer (Großlellenfeld 
302, 91722 Arberg) ein. Zum Auftakt geht es gemeinsam in 
die angrenzenden Streuobstgärten. Dort gibt Maria Enzner, 
Streuobstberaterin des Landkreises Ansbach, spannende 
Einblicke in die Bedeutung von Streuobstwiesen für Natur, 
Kulturlandschaft und Biodiversität. Im Anschluss öffnet die 
Brennerei ihre Türen und gewährt einen Blick hinter die 
Kulissen des Brennhandwerks. Die Teilnehmenden erfahren, 
wie aus regionalem Obst hochwertige Destillate entstehen 
und wie viel Wissen, Handarbeit und Geduld dahinterstecken. 
Und natürlich darf auch der Genuss nicht fehlen: Zum Aus-
klang wartet nicht nur eine Verkostung der Destillate, sondern 
auch weiteres Kulinarisches rund um Streuobst im neuen 
Hofladen.

Wie der Zufall spielt setzte der Schüler Johann Brattinger mit 
dem Luftgewehr den besten Teiler auf die Scheibe und bekam 
aus den Händen seines Bruders Anton, Vorjahreskönig, die 
Jugendkette umgehängt.
Conny Kraus aus Gunzenhausen, erfolgreiche Pistolen- und 
Kk-Schützin, wurde im „Königsweg“ gekrönt und auch von 
der großen Formation der Gnotzheimer Musikanten mit 12 
Trommlerkindern infront feierlich abgeholt.
Dieser Anblick sorgte nicht nur für einen Augen- sondern für 
einen ganz tollen Ohrenschmaus.
Dank gilt dem Stab der FFW Gnotzheim, sie regelte den Ver-
kehr und sicherte den Festzug mit ihrem Einsatzfahrzeug ab.

Bericht und Bilder: Angelika Riedelsheimer

Gnotzheimer Musikanten
 

Herzliche Einladung 
am 11. Juli 2026 

 
 

zum   

Hoffest 
der 

 

  
 

auf dem Schulhof  
(bei schlechtem Wetter in der Mehrzweckhalle)  

in Gnotzheim 
 
 

                         Beginn 19:00 Uhr           
 

Der Eintritt ist frei!!!!  
Für Essen und Getränke ist gesorgt. 
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Ornbauer Jakobimarkt

Interaktive Schlossführung  
im Residenzschloss Oettingen

Eine neue Führung lädt im Oettinger Schloss Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene zum Entdecken und Mitmachen ein. Der 
Rundgang durch die Residenz verbindet Geschichte, Rätsel-
spaß und digitale Technik.
Ausgestattet mit einem Smartphone oder Tablet, welches 
jeder Besucher selber mitbringt, begeben sich die Teil-
nehmenden mit dem Schlossführer auf eine spannende Ent-
deckungstour durch die historischen Räume und Anlagen des 
Schlosses.
Geschichte wird lebendig: Mit der neuen interaktiven Schloss-
führung bietet das Schloss Besucherinnen und Besuchern ab 
zehn Jahren ein besonderes Erlebnis.
An verschiedenen Stationen erwarten die Gäste interessante 
Informationen zur Geschichte des Schlosses, seinen 
Bewohnerinnen und Bewohnern sowie zu besonderen 
historischen Ereignissen. Über ein digitales Quiz können die 
Teilnehmenden ihr Wissen direkt testen und dabei spielerisch 
auf Spurensuche gehen.
Die Führung richtet sich sowohl an Kinder und Jugendliche 
als auch an Erwachsene und eignet sich für Familien, Schul-
klassen, Freundesgruppen und Einzelbesucher gleichermaßen. 
Durch die Kombination aus Wissensvermittlung, interaktiven 
Aufgaben und moderner Technik entsteht ein abwechslungs-
reiches Erlebnis für alle Altersgruppen.
Ein besonderer Höhepunkt erwartet die Teilnehmenden am 
Ende der Tour: Bei der gemeinsamen Auswertung werden die 
Quiz-Ergebnisse bekannt gegeben. Wer die meisten Fragen 
richtig beantwortet oder die höchste Punktzahl erreicht, darf 
sich über einen attraktiven Preis freuen.
Die Premiere der interaktiven Schlossführung findet statt am 
Sonntag, 12. Juli um 11:00 Uhr, die Führung übernimmt Walter 
Fuchs.

Erwachsene und Kinder sind herzlich eingeladen, die Ver-
anstaltung ist kostenfrei. Um Anmeldung bis Di, 14.07.26 wird 
gebeten unter www.vhs-lkr-ansbach.de (Suchwort: Einfach 
näher dran).

Text: Andrea Denzinger
Fotonachweise: Beate Scheurer



Hahnenkamm ECHO	 - 37 -	 Nr. 6/26 KW 26 
Annmeldung unter:www.oettingen-spielberg.de/reservierung 
per E-Mail: reservierung@oettingen-spielberg.de oder Tel. 
09082/9694-12.

Fotograf: Pia Müller
Text: Roland Wiedenmann

Carmen Engel

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723260
Fax. 09191 723242 

c.engel@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

SUCHE

QUAD/MOTORRAD/MOPED!

BITTE ALLES ANBIETEN! FAHR-

BEREIT ODER DEFEKT! TEL:

015201763852

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de oder anzeigen@wittich-forchheim.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem 
Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auf-
trag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy Class 
(Upgrades möglich) z. B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

·  Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Begleiten Sie uns nach Thailand, Khao Lak! Das 
4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-
Verpfl egung, liegt eingebettet in eine tropische Oase 
direkt am Meer und bietet Erholung pur. Der musika-
lische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des 
Deutschen Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher 
Abend mit den Stars des deutschen Schlagers: 
Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, 
Peter Orloff , Olaf Henning und Vincent Gross. 
Erleben Sie eine einzigartige Kombination aus 
Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken 
Thailands! Die Reise kann um die pulsierende 
Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch 
Nordthailand verlängert werden und verspricht 
damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

E-Mail: reisen@fh-travel.de

Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

Thailand Traumreise 2027

www.schlager-thailand.de

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter 
Orloff , Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

 »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Mit dem Konzerthighlight 
„Nacht des Deutschen Schlagers“

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert

Buchungscode:
LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €

Wir danken unseren Medienpartnern

2. Jobmesse Franken
Die branchenüber- 
greifende Messe für 
qualifizierte und moti-
vierte Arbeitssuchende, 
Wechselwillige und 
Quereinsteiger – vom 
Hilfsarbeiter bis zur 
Fach- und Führungskraft 
in Voll- und Teilzeit.

Forchheimer Str. 15, 96050 Bamberg
Öffnungszeiten: Sa & So 10-17 Uhr

05.-06.09.2026
Bamberg

www.jobmesse-franken.de

JETZT 
ALS AUSSTELLER 
BEWERBEN!

Hier 
qualifizierte 
Arbeitskräfte 

finden!
Hotline: 

0951 / 180 70 500
info@messeteam-bamberg.de
Ein Projekt der MTB Messeteam Bamberg GmbH

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlinedrucken
onlineonlineonlineonlinedruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckengünstigJetzt

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztWahnsinn!Diese Preise sind der 
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Maler Lanzer GmbH & Co. KG
Georg-Karg-Straße 11 
86655 Heroldingen
Tel. 0 90 80 . 92 38 200

Wir streichen
Alles.

DONAU-RIES

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung

Mit Bauschutt Entsorgung
und Endreinigung

Inkl. Antragstellung
und direkter Abrechnung
mit der Pflegekasse

08272 9949645

DONAU-RIESDONAU-RIES

BEGEHBARE DUSCHE

g

in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung

Mit Bauschutt Entsorgung
und Endreinigung

Inkl. Antragstellung
und direkter Abrechnung
mit der Pflegekasse

08272 9949645

DONAU-RIESDONAU-RIESDONAU-RIESDONAU-RIESDONAU-RIESDONAU-RIES

gg

DONAU-RIES

eerraattuunngg

Mit Bauschutt Entsorgung

und direkter Abrechnung

bautenschutz katz

Feuchte Mauern?
Wasser im Keller? 
Schimmelpilz im Wohnraum?

· Mauertrockenlegung (Säge-, Chromstahl-, Injektionstechnik)

· Kellersanierung (auch ohne Aufgraben/Erdarbeiten)

· Wasser im Keller, Tiefgarage, Schacht
· Hausschwamm und Schimmelpilz
· Risse im Mauerwerk
· Baugrund verbessern / verfestigen

bautenschutz katz GmbH  
Tel. (0 91 22) 79 88-0

Ringstr. 51 · 91126 Rednitzhembach · www.bjk24.de

Für eine kostenfreie 

Ortsbesichtigung  

mit Angebot  

am besten gleich anrufen.

ERFAHRUNG

SA
CHVERSTAND

über

4400 Jahre

schon ab 99,-€¹ mtl. leasen

Dacia Sandero Essential mit
bis zu 7 Jahren Garantie²

Dacia Sandero SCe 65: Gesamtverbrauch kombiniert
(l/100 km): 5,4;  CO2‍-Emissionen kombiniert (g/
km): 123;  CO2‍-Klasse: D.
¹ Leasing: Dacia Sandero Essential SCe 65:
Fahrzeugpreis: 13.980,- €. Leasingsonderzahlung:
1.890,- €. Laufzeit: 60 Monate. Gesamtlaufleistung
50.000 km. Monatsrate: 99,- €. Gesamtbetrag:
7.830,- €. Ein Kilometer-Leasingangebot von

Mobilize Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A.
Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss, zzgl.
Überführungskosten. Gültig für Leasingverträge von Dacia
Neuwagen vom 04.06.2026 bis zum 31.08.2026 und Zulassung vom
04.06.2026 bis 30.09.2026, solange Vorrat reicht. ² Dacia
Treuegarantie der Renault Deutschland AG, nach Ablauf der
Herstellergarantie bis maximal 7 Jahre oder 150.000 km. Mit
Garantieanspruch gemäß Garantiebedingungen bei regelmäßiger
Wartung nach Herstellervorgabe bei Ihrem Dacia Vertragspartner.
Weitere Informationen unter: https://www.dacia.de/treuegarantie.
html. 
Abb. zeigt Dacia Sandero mit Sonderausstattung. inkl.
Überführung

Autohaus SENS GmbH
DACIA VERTRAGSHÄNDLER
Gewerbestr. 20  NÖRDLINGEN

 
 
 
 
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere  
Verwaltung in Nördlingen eine/n 

 

      Kaufmännische/n Mitarbeiter/in  
    für die Auftragsabrechnung (m/w/d) 
 

     in Vollzeit 
 

Leisten Sie mit Ihrer täglichen Arbeit einen  
sinnstiftenden Beitrag zur Daseinsvorsorge! 
 

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter  
https://www.rieswasser.de. 
 

 
 

 
 
 
 
 

STellen Markt Weitere Stellenangebote online unter: 
jobs-regional.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de


